
Tipps zum Wassersparen

Ohne Wasser ist kein Leben auf dieser Erde möglich, denn es ist das wichtigste 

Grundnahrungsmittel für Menschen, Tiere und Pflanzen. Wasser bedeutet  

Leben und Wachstum.  

Mit unzähligen Seen, Flüssen und Bächen sowie Gletschern und Firnen verfügt 

die Schweiz über einen wertvollen Vorrat an Wasser. Für diesen Reichtum gibt es 

allerdings keine unbeschränkte Garantie. 



Tipps zum Wassersparen

Mit einem bewussten Wasserkonsum können wir Wasser sparen, ohne dabei  

auf unseren gewohnten Komfort zu verzichten. Die nachfolgenden Tipps zeigen, 

wie dies mühelos möglich ist. 

1.	 Undichten Spülkasten und tropfenden Wasserhahn sofort reparieren lassen. 

2.	 Für die Toilettenspülung beim «kleinen Geschäft» reicht ein Teil des  

	 Spülkasteninhalts. Bei neueren Spülkästen kann der Spülvorgang problemlos 	

	 unterbrochen werden. 

3.	 Moderne Wasserarmaturen wie Einhebelmischer oder thermostatisch  

	 gesteuerte Mischbatterien verbrauchen weniger Wasser als die herkömmlichen 

	 Zweigriffarmaturen. Durch das Installieren von sogenannten Durchlauf-		

	 begrenzern bei Wasserhahn und Dusche kann rund ein Drittel an Wasser  

	 eingespart werden. 

4.	 Während dem Zähneputzen und Rasieren kein Wasser ungenutzt in  

	 den Abfluss laufen lassen. Wasserhahn nur öffnen, wenn wirklich Wasser 

	 gebraucht wird, danach sofort wieder schliessen. 

5.	 Geschirrspül- und Waschmaschinen nur in Betrieb setzen, wenn sie wirk-	

	 lich voll sind. Beim Kauf der Geräte darauf achten, dass sie einen geringen  

	 Wasser- und Energieverbrauch haben. 

6.	 Duschen statt baden. Ein Vollbad benötigt rund 140 Liter Wasser, ein Dusch-	

	 vorgang etwa 40 Liter. Durch Sparen von Warmwasser wird nicht nur der 

	 Wasserverbrauch, sondern auch der Energieverbrauch reduziert. 

7.	 Bewässerungen des Gartens sind nur auszuführen, wenn es wirklich nötig 	

	 ist. Die Wassermenge ist auf den Bedarf der Pflanzen abzustimmen. 


